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Preußisches Gesetz über die Grenzen des
Rechts zum Gebrauche kirchlicher Straf- und
Zuchtmittel vom 13. Mai 1873

Das preußische Gesetz über die Grenzen des Rechts zum Gebrauche

kirchlicher Straf- und Zuchtmittel vom 13. Mai 1873 war das dritte der

gegen die katholische Kirche gerichteten Maigesetze des preußischen

StaatS. Das Gesetz verbot alle kirchlichen Straf- und Zuchtmaßnahmen,

die den bürgerlichen Bereich tangierten. In § 1 verbot es Straf- oder

Zuchtmittel gegen Leib, Vermögen, Freiheit oder bürgerliche Ehre und

erlaubte kirchliche Strafmittel nur im rein religiösen Gebiet. Somit hatten

Kirchenstrafen keine bürgerlichen Wirkungen. Im Besonderen verbot

es die Verhängung von Strafen bei Wahrnehmung eines bürgerlichen

Rechtes wie des Wahl- oder StimmrechtS. 
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